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Unversehens nimmt Laurie Anderson den staunenden Zuhörer an der
Hand, um ihn elfenhaft durch einen Irrgarten von weichen Harmonien,
seltsamen Reimen und unerwarteten Schattenspielen zu führen.
«What you see is what you hear»,
bemerkt sie noch wie beiläufig - und in der Tat, ihre Wanderungen
durch mal paradiesische, dann bedrohliche Geräuschlandschaften
sind Kino im Kopf, sind Maskenbälle mystischer Klangmetaphern,
elektronisch verstärkt und digital verfremdet. Auch wenn die Geige,
die sie dabei manchmal spielt, wirklich eine Geige ist.
Ganz anders in unserem Soundlab äf Orgelcenter: Die Geigen, die Sie

hier hören, sind nicht zu sehen. Die Orchester, die Sie hier aufbrausen
lassen, sitzen auf einem Qu adratmillimeter Elektronik und gehorchen
Ihrer dirigierenden Hand auf Tastendruck. Orgeln, Keyboards, Digitalpianos,

Synthesizers und Workstations in grosser Auswahl führen Sie
hier auf digitale Entdeckungsreisen ungeahnten Ausmasses. Wann
brechen Sie auf
Alles, was Klang und Namen hat. Bei Je ck lin in Zürich am Pfa uen und
im Glattzentrum. Filialen in Zürich an der Sihlp orte, in St. Gallen im

Multishop und in Baden an der Badstrasse.

Jecklin
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